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Die ðristengemeinschaft 

Gemeinde in Kiel 

Hofholzallee 25  •  24109 Kiel 
 

Gemeindebrief und Programm  
8. Februar – 21. März 2026 

 Kiel, im Januar 2026 
 
Liebe Gemeinde, 

heute bekommen Sie wieder eine vereinfachte Kombination aus Programm und Gemeindebrief. Ihre 
Kräfte erlauben es Frau Semrau noch nicht, sich in der von ihr gewollten Weise in die Arbeit 
einzubringen. Sie ist in Kiel und wird auch in der Gemeinde am Altar mitwirken. Was aber darüber 
hinaus möglich sein wird, lässt sich zurzeit noch nicht planen. 

___________________________ 
 
Gerade schneit es vor meinem Fenster. Unendlich viele feine Kristalle fallen vom Himmel zur Erde 
nieder, und manche können mich, aus der Nähe betrachtet, verwundern und entzücken. 
Vor einigen Tagen brachte mir jemand ein Wort aus dem Johannesevangelium zum Bewusstsein – wie 
einen überraschenden Schneekristall.... 

„... nicht ihr habt mich zum Freunde erwählt, ich habe euch erwählt ...“ (Joh. 15, 16) 

...habe ich danach überhaupt gefragt...? 
 
Warum habe ich eigentlich etwas mit dem Christentum, mit Christus zu tun? Kann es wirklich sein, 
dass ER mich erwählt hat – und ich? Habe ich es gar nicht bemerkt, es vielleicht noch gar nicht ganz 
verstanden? 
 
Mit dieser Frage sehe ich mich aus der Epiphaniaszeit, der Zeit seines Erscheinens, in das weitere Jahr, 
die Vorpassion, in das Leben entlassen. 

In diesem Sinne ... 

und mit herzlichen Grüßen 
Ihr  
 

><><   ><><   ><><   ><><   ><><   ><>< 
 

Die Menschenweihehandlung 

So. 10:00 Uhr - Di. 09:00 Uhr - Do. 09:00 Uhr - Sa. 08:30 Uhr 

nicht am: Do. 26.2., Sa. 28.02., Di. 24.03 

 
Die Sonntagshandlung für die Kinder  
sonntags um 11:15 Uhr 
    
Am 1. Sonntag im Monat trifft sich die Gemeinde nach der Weihehandlung zum Kirchenkaffee.   
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Samstag 07.02.  
09:30 – 12:30 Uhr Gartentag 

Trinitarische Zeit      08.02. – 07.03.2026 

Donnerstag 12.02. Der Kampf um die Wirklichkeit  
19:30 Uhr  „...wir kämpfen nicht gegen Menschen in Fleisch und Blut, sondern ...? 

(Brief des Paulus an die Epheser, 6. Kap.) 

Vortrag: Gerhard Ertlmaier, Hohenhorn 

Wir leben seit dem Ende des 19.Jahrhunderts in der Zeit Michaels, die begonnen hat, 
nachdem Michael mit seinen Heerscharen den Sieg über die Widersacher im Himmel 
errungen hat und sie auf die Erde gestürzt wurden. Nun sind sie auf der Erde bei den 
Menschen. Eine Herausforderung, mit der wir Menschen seitdem in besonderer Weise 
zu kämpfen haben und zugleich aber von Michael die Kräfte empfangen, den Kampf 
um die Wirklichkeit zu führen.         

G.Ertlmaier 

 

Donnerstag 19.02.  Hier herrscht Frieden – wo gibt’s denn sowas? 
19:30 Uhr   Ein Gesprächsabend mit Friedlieb Häckermann 
  

Sonntag 22.02. Moments Musicaux 
17:00 Uhr  Ein Konzert mit Werken von:  
  Ch. W. Gluck (1714 – 1787), G. Fauré (1845 – 1924),  
  A. Piazzolla (1921 – 1992), E. Satie (1866 – 1925),  
  Clara Schumann (1819 – 1896), A. F. Doppler (1812 – 1883),  
  Christine K. Brückner (*1967 in Hamburg), Nino Rota (1911 – 1979),  
  J.S.Bach (1685 – 1750) 

Kammermusik in ungewöhnlicher Besetzung 

Unser Trio fand sich erstmals im Sommer 2016 zu dieser Formation zusammen. 
Andrea-Elisabeth Recknagel studierte Flöte an der Robert Schumann Hochschule in 
Düsseldorf, Claudia Gotthardt Akkordeon an der Folkwang Hochschule der Künste 
Essen und Bettina Günst Violoncello an der Musikakademie in Kassel. 

Kompositionen, die original für unsere Besetzung geschrieben wurden, sind rar. Das 
eröffnet uns die ungeahnte Möglichkeit, in dem unerschöpflichen 
Kammermusikrepertoire von fast vier Jahrhunderten fischen zu gehen. Wir bearbeiten 
Stücke, die uns gefallen - ohne historische Grenzen. Daher sind die Konzertprogramme 
bunt und vielfältig. Ob J.S.Bach oder W. Gluck adaptiert wird, Fauré oder Eric Satie, 
Clara Schumann, Nino Rota oder Piazzolla, wir machen es für unsere ungewöhnliche 
Besetzung spielbar. 
Wir erfreuen uns an wohlbekannten Perlen der Musikgeschichte wie auch an 
überraschenden Neuentdeckungen und möchten unsere besinnlichen, salonhaften, 
mitreißenden, verspielten oder virtuosen „Schätzchen“ gerne mit unserem Publikum 
genießen und teilen. 

Bettina Günst 
 

Priesterweihen in Stuttgart 
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Donnerstag, 26.02. bis Sonntag, 01.03.   

Montag 02.03. ORTHODOX – KLANGVOLL – ANDERS 
19:00 Uhr  ein Musikabend mit Gesängen aus der Ostkirche     
  vorgetragen von dem à Cappella Chor aus der Ukraine 
  „ODA A CAPPELLA“ 

Liebe Gemeinde, auch in diesem Jahr kommen drei Sänger dieses Vokalensembles in 
unsere Gemeinde. Sie laden uns wieder in eine Klangwelt ein, deren Existenz gerade 
sehr in Frage gestellt wird. Lassen Sie sich entführen in eine wundersame, tiefreligiöse 
Welt. 

Friedlieb Häckermann 
 
Freitag 06.03. Die Vergangenheit ist nicht vergangen, solange sie nicht gesehen wird 
19:30 Uhr  Vortrag: Claudio Holland, Hannover 

Gern würde man manches einfach hinter sich lassen, was es an unerfreulichen 
Erfahrungen in der Vergangenheit gibt. Ob man aber nun an einen anderen Ort zieht, 
den Lebenspartner wechselt oder sich beruflich neu orientiert – die Vergangenheit 
bleibt stets gegenwärtig, solange man sie nicht ansieht. Das kann schmerzhaft sein. Die 
Paradoxie ist: wer gerne Schmerzen vermeiden will, tut gut daran, sich auf den Weg zu 
solchen Erfahrungen zu machen. Der liebevolle, anfangs vielleicht scheue oder 
ängstliche Blick dorthin kann die Sicht frei machen, zur Vergangenheit ein freies 
Verhältnis zu finden und sie dadurch zu verwandeln. Der latente, lebenslange 
unterschwellige Schmerz, den das Wegsehen erzeugt, kann dadurch aufgelöst werden. 
Dieser Dynamik soll in dem Vortrag anhand konkreter Beispiele nachgespürt werden.  

Claudio Holland 
 
Samstag 07.03. Gartentag 
09:30 – 12:30 Uhr  

 
Passion   08.03. – 04.04.2026 
 

Donnerstag 12.03. TRANSSUBSTANTIATION –  

19:30 Uhr  Die Wandlung von Brot und Wein in Leib und Blut Christ 
   Vortrag: Jörgen Day, Hamburg 

Wandlungsprozesse finden im alltäglichen Leben statt: In den Stoffwechselprozessen 
in der Natur, im Menschen. Im Bereich der Medizin durch den Einsatz von 
Medikamenten, in der biologisch-dynamischen Landwirtschaft durch den Einsatz der 
Präparate. Ein spezifischer Wandlungsprozess vollzieht sich im Kultus der 
Christengemeinschaft. Über diesen besonderen Weg der Wandlung soll gesprochen 
werden. 

 

Donnerstag 19.03. Lehre von der Leere 
19:30 Uhr  Betrachtungen zur Passionszeit mit Birgit und Friedlieb Häckermann 
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VOR B L I C K  
 
Samstag 11.04. Gartentag 
09:30 – 12:30 Uhr  
 
Donnerstag 16.04. Der Gemeinderat tagt öffentlich – Finanzabend 

19:30 Uhr  

An diesem Abend ist im Rahmen einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderates eine 
ausführliche Darstellung des Haushaltes 2025 möglich. In ihrem Mittelpunkt steht der 
Bericht über den Jahresabschluss 2025 und die Beratung der Jahresplanung 2026. Was 
hier an Fragen und Beiträgen von den Mitgliedern des Gemeinderats vorgetragen wird, 
mag manchem Zuhörer tiefere Einsichten in die mitunter komplexe Materie 
vermitteln. Wenn sich daraus Detailfragen ergeben, so können sie gerne gestellt 
werden. Kurzum, wer es genauer wissen will, ist herzlich eingeladen, an der 
öffentlichen Sitzung des Gemeinderats teilzunehmen. 
Wer sich schon vorher mit den Zahlen vertraut machen möchte, kann den 
Jahreshaushaltsbericht ab dem 1. April 2026 im Gemeindebüro bekommen oder sich 
zuschicken lassen.  

 

Freitag 17.04. Ordentliche Mitgliederversammlung der Gemeinde  

18:30 – 21:00 Uhr Einladung und Tagesordnung im Gemeindebrief 

 
Samstag 18.04. Mitarbeiterfrühstück 
09:30 Uhr   
 
 

><><   ><><   ><><   ><><   ><><   ><>< 
 
 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 

 
Scherenschnittausstellung – Bettina Günst 

Wir freuen uns in der Zeit von 22. Februar bis zum 27. März eine Ausstellung mit Scherenschnitten von 
Bettina Günst in unseren Räumen zeigen zu können. Die Vernissage zu dieser Ausstellung ist 
verbunden mit dem Konzert am Sonntag, 22. Februar, um 17:00 Uhr. 
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Rezension des Klavierkonzertes am 9.11.2025 

Am Sonntag den 9.11. 2025 um 15 Uhr hatten wir zum zweiten Mal die ausgezeichnete Pianistin 
Masako Kamikawa zu Gast. Sie beglückte uns mit einem sehr abwechslungsreichen Programm mit 
Stücken von Rameau, Ravel, Prokofiev und Brahms. Sie beeindruckte durch ein brillantes Spiel, das die 
Musik ganz frei und fließend in den Raum strömen lässt. Dabei wechselte sie von der impressionistisch 
sphärischen Musik von Ravel gekonnt zu den mehr expressionistischen kraftvollen Tönen des 
Prokofiev. Das Publikum wurde durch die schönen Einleitungen der Pianistin gut auf die kommenden 
Stücke vorbereitet und wurde in die jeweilige Musik richtiggehend hineingezogen. Am Ende schenkte 
Masako Kamikawa uns eine Improvisation, die wie ein Rückblick auf das Konzert die Gäste mit 
begeisterter Dankbarkeit entließ. Trotz des leider relativ kleinen Publikums erscholl am Ende ein 
anhaltender und kräftiger Applaus.   

S. Petersen 
 
Offener Brief zu einem offenen Thema 

Liebe Gemeinde,  

mir ist es als langjährigem Mitglied und ehemaliger Pfarrersfrau ein Herzensbedürfnis den Abstand, 
der bereits durch das Siezen entstehen kann, zu hegen und zu pflegen. Ich duze weder meinen Arzt, 
noch meinen Anwalt, noch meinen Nachbarn, noch meine Kunden. Dadurch schütze ich mich und das 
Gegenüber, der Austausch bleibt professionell, jedoch nicht minder herzlich. Ein Duzen in Sachgruppen 
wie unter Musikern, Sängern, Handwerkern, Wanderern ist unpersönlich, nicht verpflichtend und steht 
hier nicht zur Debatte. 

Welche Umstände dazu geführt haben, dass seit wenigen Jahren das Duzen in unserer Gemeinde zum 
guten Ton gehört, ist mir nicht bekannt. Was ich weiß und empfinde, möchte ich hier darlegen. 
Eine Freundschaft auf du und du mit jemandem schließen, heißt für mich: Gemeinsam durch Dick und 
Dünn gehen, Zeuginnen bzw. Zeugen von Glück und Unglück sein und bleiben, sich gegenseitig 
vertrauen und anregen, kurz eine gemeinsame innere Landschaft durchwandern und pflegen. 

Bei allem Interesse meinerseits für gesellschaftlichen Wandel stelle ich fest, dass es einen Ort in der 
Gemeinde gibt, an dem sich das Duzen negativ auswirken kann: die Sakristei. 
Ich habe nicht selten erlebt, wie schnell ein Gespräch ins Alltägliche, ja Banale abrutschen und sich 
vom Wesentlichen entfernen kann. Das bedaure ich sehr. 
Auch hier also ist Aufmerksamkeit bei allen Beteiligten gefragt. 
  
Mit freundlichen Grüßen, 
Ihre 
Marie-Louise Henn-Baré  
 

Anmerkung der Redaktion: 
Ein im Sommer 2025 geplanter und angekündigter Termin (14. Sep.) für 
einen Gedankenaustausch über das Duzen in der Gemeinde, musste leider 
ausfallen. Er soll aber noch nachgeholt werden. 
 

 



6 

Laubharken am 7.2./Unterstützung willkommen 

Am Samstag, den 7.2.2026 nimmt die Gartengruppe ihre Arbeit wieder auf. Da noch viel Laub auf dem 
Rasen liegen geblieben ist, vor allem unter dem Walnussbaum, erhoffen wir uns Unterstützung beim 
Laub harken. Wir beginnen um 9.30 Uhr, aber man darf auch gern noch später dazu kommen. Selbst 
eine halbe Stunde Mitarbeit bringt uns weiter.  
Auf jeden Fall beenden wir die Aktion mit einer gemütlichen Kaffee- und Teerunde um 11.30 Uhr.  

Für die Gartengruppe                                                                                     Petra Anders 

 

Neuer Busfahrplan 

Mit großer Freude wurde bereits von mehreren Gemeindemitgliedern festgestellt und berichtet, dass 
seit dem 1. Januar 2026 der Busfahrplan der KVG geändert worden ist. An Sonn-/Feiertagen kommt die 
Linie 31 nun um 9:47 Uhr an der Haltestelle Waldeck an! Eine Veränderung bei der Anfangszeit der 
Menschenweihehandlung ist daher gegenwärtig nicht mehr nötig. 

Friedlieb Häckermann 
 

Ein Geschirrstapel 
Immer wieder, nach dem Kirchenkaffee und anderen Veranstaltungen,  

bildet sich in unserer Küche ein Stapel von Geschirr, Gefrierdosen, Verpackungsmaterialien  
und anderen Dingen, die nicht wieder den Weg nach Hause finden. 

Bitte denken Sie an die Wiedermitnahme Ihrer Sachen,  
denn zum einen ist die Gemeinde in dieser Hinsicht sehr gut ausgestattet  

und verfügt zum anderen nicht über genügend Platz für deren langfristige Aufbewahrung. 

Martina Tensfeldt-Kickstein 
 
Ministranten gesucht 

Liebe Gemeinde, nicht nur die Gesellschaft altert, auch unsere kleine Schar an Ministranten! 
Um künftig das Feiern der Menschenweihehandlung gewährleisten zu können, brauchen und suchen 
wir dringend Menschen, die uns am Altar zur Seite stehen! Es geht nicht um Perfektion, sondern 
darum, dass wir Menschen das Ereignis des Kultus immer wieder in die Welt stellen – so gut, wie es 
uns jeweils möglich ist. Bitte scheuen Sie sich nicht uns Pfarrer anzusprechen! 

Friedlieb Häckermann 
 
Interreligiöser Arbeitskreis  

Die beiden ersten Termine für dieses Jahr wurden bereits mit den Verantwortlichen in der Pumpe 
vereinbart:  Sonntag, 25. Januar 2026,  12.00 Uhr 
                      Sonntag, 28. Juni 2026,  12.00 Uhr 
Zu den Gesprächsabenden in der Alten Mu, Lorentzendamm 6-8, trifft sich bislang ein überschaubarer 
Kreis, der sich gerne erweitern könnte. Die Termine werden zukünftig an jedem  
2. Mittwoch eines Quartals stattfinden - festgelegt sind der 8. April 2026 und der 8. Juli 2026. 
  
Weitere Informationen und Termine unter www.interrel-kiel.de  

                                                                                                              Anita Brahmst  

 

http://www.interrel-kiel.de/
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AUS DER VERWALTUNG 

 
Ein herzlicher Dank an alle Spender*innen! 

Liebe Gemeinde! 
Im November 2025 hatten wir vom Gemeinderat um eine Sonderspende für unseren laufenden 
Haushalt gebeten, da dieser am 31.10.2025 rund 13.000 € im Minus war.  
Hocherfreut haben wir im Gemeinderat erleben dürfen, dass bis zum 31.12.2025 rund 9.600 € (!) 
gespendet wurden. Bedingt durch moderate Ausgaben in den Monaten November und Dezember 
konnten wir sogar mit einem Plus ins neue Jahr starten.  
Das versetzt uns in die Lage, schon in den nächsten Wochen unsere Verpflichtungen gegenüber dem 
Körperschaftsverband der Christengemeinschaft erfüllen zu können. (Beim Finanzabend am 16.4.2026 
wird unser Schatzmeister Norbert Baltes die Zahlen detailliert vorstellen.)  
Ein großes Dankeschön sagt der Gemeinderat für dieses Zuversicht gebende Zeichen von 
Verbundenheit und Verantwortungsgefühl der Gemeindemitglieder! 

Für den Gemeinderat                                                                                               
Petra Anders 

 

Bitte prüfen Sie gern - soweit noch nicht geschehen-, ob Ihnen eine 
Erhöhung des monatlichen Beitrages möglich wäre, damit wir nicht wieder 
in ein Minus hineinrutschen. 

 
 
Mitglieder des Gemeinderats: 

Petra Anders · Dr. Norbert Baltes · Martin Biehl · Friedlieb Häckermann · Helmut Kassner   
Ludger Klinkenbusch · Norman Lindhorst · Bernhard Pasdzierny · Annette Semrau  
 
Begleitend: Brigitte Reichert-Seyer · Martina Tensfeldt-Kickstein 
 
REDAKTIONSSCHLUSS NÄCHSTER GEMEINDEBRIEF:    15.02.2026 
Wer zum Gemeindebrief beitragen möchte, möge bitte vor dem 10. Februar seinen Text 
unaufgefordert an friedlieb.haeckermann@christengemeinschaft.org schicken. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung! 

 
 

mailto:friedlieb.haeckermann@christengemeinschaft.org
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Die Christengemeinschaft in Schleswig-Holstein K.d.ö.R. 
Gemeinde in Kiel - Raphael-Kirche - 

Hofholzallee 25, 24109 Kiel 
Kiel, 30. Januar 2026 

 
Liebe Mitglieder, 
die satzungsgemäße Mitgliederversammlung unserer Gemeinde findet am 

Freitag, dem 17. April 2026 von 18:30 – 21:00 Uhr 
in den Räumen der Gemeinde statt. Dazu laden wir Sie herzlich ein! 
 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 

Top  1   Begrüßung und Eröffnung 
 

Top  2   Bericht über die Situation der Christengemeinschaft nah und fern 
 

Top  3   Vorlage und Erläuterung der Jahresabrechnung für 2025 
 

Top  4   Bericht der Rechnungsprüfer M. Weiß-von Usslar und B. Zöllner 
 

Top  5   Beratung und Abstimmung über den Vorschlag an die Körperschaft Schleswig- 
 Holstein, den Gemeinderat und die Kassenführung zu entlasten 
 
Top  6   Vorlage und Erläuterung des Haushaltsvoranschlages für 2026 

Top  7   Wahl der Rechnungsprüfer für das Haushaltsjahr 2026  
 
Top  8   Anliegen von Gemeindemitgliedern: Fragen, Wünsche, Anregungen 

 
Top  9   Verschiedenes  

 
Mit herzlichen Grüßen für den Gemeinderat 

 
            Friedlieb Häckermann 

 
 
 
 
 

ÜBERSICHTLICHES 

Fortlaufende Kurse 

Der Gesprächskreis am Dienstag mit Annette Semrau pausiert 

mittwochs Gesprächskreis mit Wolfgang Gädeke 
17:15 Uhr 4.2., 11.2., 18.2., 25.2., 4.3., 11.3., 18.3., 25.3. 

dienstags Arbeitskreis in Eckernförde mit Birgit Häckermann 
19:00 Uhr Kontakt: Maria Koch, Geschwister-Scholl-Str. 87, Eckernförde    
14-täglich Tel: 04351 / 7264840   
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Abwesenheiten 

Friedlieb Häckermann  26.02. – 28.02.  Priesterweihen Stuttgart   

     13.03. – 14.03. Urlaub 
     23.03. – 24.03. Fortbildung / Hamburg  

Martina Tensfeldt-Kickstein      22.03. – 29.03. Urlaub 
 

Weitere Angebote in den Gemeinderäumen 

montags Yoga-Kurs Eva Holtey-Weber 
18:30 – 19:30 Uhr  Anmeldung unter 0431 - 806 50 51 oder 0178  339  78 39 

  
dienstags Eurythmiekurs Erik Brave 

10:00 – 11:00 Uhr Termine:  
sieh Pinnbrett im Foyer 

Anmeldung unter: 0176 23372679 

   
freitags Pilateskurs Eva Holtey-Weber 
08:00 – 09:00 Uhr Anmeldung unter 0431 - 806 50 51 oder 0178  339  78 39 
 Keine Kurse in den Ferien und an Feiertagen 

 

Lieder zur Sonntagshandlung für die Kinder  

 
 

 

Lieder für die Menschenweihehandlung  

ab 8. Februar Herrlich sind deine Werke 

 Herr, du hast Worte 
  
Passion    ab 23. März Siehe, das ist Gottes Lamm 

 O Herr, dein Friede wohne unter uns  
 

Perikopen in der Menschenweihehandlung 

   Sonntagshandlung abweichend             

 08.02.26 Matth. 20, 01-16  

Faschingssonntag 15.02.26 Luk. 18, 18-34  

Vor Passion 22.02.26 Matth. 04, 01-11  

 01.03.26 Matth. 17, 01-13  

Passion 08.03.25 Luk. 11, 14-28 Luk. 11, 33-36 
  15.03.25 Joh. 06, 01-15  

 22.03.25 Joh. 08, 01-11  

Palmsonntag 29.03.25 Matth. 21, 01-11  

Ab 08. Februar Singt dem Herren 
  Passion    ab 23. März   Christe, du bist der helle Tag 
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Religionsunterricht für Kl. 1- 6 

 

Annette Semrau 

Vorbereitung auf die Konfirmation Ostern 2026 

  

 

Annette Semrau 

 

 
Die Gemeindepfarrer                        

 

Friedlieb 

Häckermann 

Klingenbergstr. 12 

24222 Schwentinental 

 Tel. 

Fax 

0431 - 26 094 300 

 0431 - 26 094 301 

  e-mail: friedlieb.haeckermann@christengemeinschaft.org 
Dr. Annette Semrau Mangoldtstr. 35                     Tel. 

Mobil: 

0431 – 28 919 119 

0176 – 78 843 481 

 24106 Kiel e-mail: annette.semrau@posteo.de 

     
Pfarrer i.R.     

Wolfgang Gädeke Hofholzallee 25 24109 Kiel Tel. 0431 – 53 665 100 

     

 
Gemeindebüro 

 
Hofholzallee 25 

 
24109 Kiel 

 
Tel. 

 
0431 - 52 014 0 

donnerstags 10-12 Uhr besetzt  Fax 0431 - 53 777 50 

 e-mail: kiel@christengemeinschaft.org 

 
Gemeindekoordinatorin 

   

Martina Tensfeldt-Kickstein            Tel. 0431 – 12 83 71 21 

    

     
Der Schatzmeister der Gemeinde   

Norbert Baltes Düppelstraße 48 24105 Kiel Tel. 0431 – 88 913 782 

     

     
Bücherstube 

Rita E. Kassner  Tel. 0431 - 240 54 20 r.e.kassner@posteo.de 

Heinke Tobler-Gauger Tel. 0431 – 59 67 57 62 tobler-gauger@posteo.de 

Carola Radtke Tel. 0431 - 221 73 03 carolaradtke@hotmail.de 

Internetseite: www.christengemeinschaft.org/kiel 
 

Konten der Gemeinde 

Postbank Hamburg BIC PBNKDEFF    

 IBAN DE78 2001 0020 0064 2552 03 
   

SozialBank  

Köln 

BIC 

IBAN 

BFSWDE33HAN 

DE73 3702 0500 0007 4296 00 
   

Die Christengemeinschaft bestreitet ihre Aufwendungen ausschließlich aus 
Beiträgen ihrer Mitglieder und freiwilligen Spenden der Freunde. Bitte tragen 

auch Sie mit Ihren Spenden oder Beiträgen zu unserem Erhalt und Wachstum bei.  
Spendenquittungen zur Vorlage beim Finanzamt werden ab 50,00 Euro 

unaufgefordert zugesandt. 
 

Sie erreichen uns mit den Buslinien 6, 31 und 91    
Haltestelle Waldeck 

 
 

 


	Hofholzallee 25, 24109 Kiel
	Freitag, dem 17. April 2026 von 18:30 – 21:00 Uhr


